
     

                 Luxemburg, den 10. Juli 2017 

 

Pressemitteilung 

 
 

Eine weltweite Kampagne 

zur Überwindung der Armut und für den Frieden 

 

Anlass zu dieser Aktion bieten gleich drei wichtige Ereignisse, auf die ATD Quart 
Monde zurückblicken kann: 

- Joseph Wresinski, Gründer der Bewegung, wurde 1917 in Frankreich in einem 
Internierungslager geboren. Seine Leben war geprägt von der Erfahrung bitterster 
Armut; 

- gemeinsam mit den Bewohnern einer Notsiedlung am Rande von Paris gründete er 
im Jahre 1957 ATD Quart Monde, eine Bewegung die sich gegen die Ausgrenzung 
und Diskriminierung der Armen einsetzt; 

- vor 30 Jahren, am 17. Oktober 1987, befolgten erstmals 100.000 Menschen am 
Trocadero in Paris den Aufruf Joseph Wresinskis zum gewaltlosen Kampf gegen das 
Elend und wurden so zu den Initiatoren des Welttages zur Überwindung der 
Armut, seit 1992 von der UNO anerkannt. 

 

 

2017 - Weltweiter Aufruf zum Handeln:  

Zum Gedenken an Joseph Wresinski und sein Schaffen wurde ein weltweiter Aufruf 
zum Handeln lanciert, welcher eine gewaltlose Antwort auf die Gewalt des Elends ist. 
Er hat zahlreiche notleidende Menschen ermutigt, das Schweigen zu brechen, 
gemeinsam mit andern zu handeln und sich Gehör zu verschaffen. 

www.atd-quartmonde.org/stop-pauvrete/ 

„Aufgezwungene Armut ist eine Form von Gewalt. Sie führt zu Vorurteilen und 
Demütigungen, verdeckt durch eine Mauer des Schweigens. Sie zerstört 
Menschenleben. Sie ist das größte Hindernis für den Frieden und für eine 
nachhaltige Zukunft unseres Planeten.“ 



 

Save the date:  

 

In Zusammenarbeit mit dem "Centre Culturel de Rencontre Neimenster" (CCRN) wird 

der 17. Oktober 2017  in  Luxemburg mit verschiedenen Events gefeiert. 

 

Am 17. Oktober um 18.30 Uhr - Vernissage der Ausstellung "Eine neue Menschheit 

ohne Elend wird das Licht der Welt erblicken!" in der Kapelle Neumünster bis 5. 

November 2017  

 

Am 17. Oktober um 20.00 Uhr - Konzert "Unissons nos voix" - Eglise St. Jean, 

Luxemburg-Grund 

 

Am 25. Oktober 2017 um 19.30 Uhr - Konferenz zum Thema Kultur im Kampf gegen 

Armut - Salle José Ensch 

 

Weitere Details zum genauen Programmablauf erhalten Sie in einer späteren 

Pressemitteilung oder auf unserer neuen Webseite. 

 

„Wo immer Menschen dazu verurteilt sind, im Elend zu leben,  
werden die Menschenrechte verletzt. Sich mit vereinten Kräften  
für ihre Achtung einzusetzen, ist heilige Pflicht.” 
Joseph Wresinski, Gründer von ATD Quart Monde 

 

 


